
Notruf
y 112

Vergiftungen

Auskunft in Vergiftungsfäl-
len: y (06131) 19 240.

Entgiftungsstation Kranken-
haus Kemperhof in Kob-
lenz, y (0261) 49 92 111.

Krankenhäuser
Bad Ems: Paracelsus-Kli-
nik, y (02603) 60 00.
Nassau: Marien-Kranken-
haus, y (02604) 70 60.
Lahnstein: St. Elisabeth-
Krankenhaus, y (02621)
17 10.
Nastätten: Gemeinschafts-
klinikum Mittelrhein,
y (06772) 80 40.

Ärzte-Notdienst
Lahnstein, VG Nassau, Na-
stätten und Loreley:
y 116 117.

Braubach, Osterspai, Fil-
sen und Kamp-Bornho-
fen: y 01805 11 20 99
(Festnetz 0,14 €/Min., Mo-
bilfunk maximal 0,42 €/Min.)
VG Bad Ems: y (02603)
50 88 21.
Arzbach: y 01805
51 12 099. (Festnetz
0,14 €/Min., Mobilfunk ma-
ximal 0,42 €/Min.)

Apotheken
Notdienst der Apotheken:
y 01805 25 88 25 (Festnetz
0,14 €/Min., Mobilfunk ma-
ximal 0,42 €/Min.). Unter
dieser Nummer werden je-

derzeit die nächstgelege-
nen Apotheken angesagt.

Zahnärzte
Notrufnummer: y 01805
04 03 08 (Festnetz
0,14 €/Min., Mobilfunk ma-
ximal 0,42 €/Min.)

Augenärzte-Notdienst
y 01805 11 20 60 (Fest-
netz 0,14 €/Min., Mobilfunk
maximal 0,42 €/Min.)

Frauennotruf Koblenz
y (0261) 35 000.
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Gelungener Start ins Berufsleben
Globus-Märkte heißen elf neue Auszubildende willkommen

KOBLENZ/LAHNSTEIN.
Insgesamt elf junge Menschen
starteten im August ihre Aus-
bildung in den Globus-Märk-
ten Koblenz-Bubenheim und
Lahnstein. In den kommen-
den zwei bis drei Jahren be-
kommen sie zahlreiche inte-
ressante Einblicke in das Un-
ternehmen und übernehmen
dabei spannende Aufgaben
rund um Verkauf, Gastrono-
mie, Metzgerei oder Bäckerei.

„Ich freue mich darauf, auch
in diesem Jahr wieder be-
geisterte junge Menschen in
beiden Häusern begrüßen
und sie bei ihrer Ausbil-
dung begleiten zu dürfen”,
sagt Patrick Schlüter, Ge-
schäftsleiter im Globus Kob-
lenz-Bubenheim. „Auf un-
sere Auszubildenden kom-
men viele neue Eindrücke
zu. Ich freue mich schon
auf die kommende Zeit.”
Dem Grundsatz des un-
ternehmerischsten Unterneh-
mens folgend räumt Glo-
bus den jungen Menschen
viel Gestaltungsraum ein und

regt zu selbstverantwortli-
chem Handeln an. Neben ei-
ner fundierten fachlichen
Ausbildung in enger Zu-
sammenarbeit mit der Be-
rufsschule, legt Globus auch
großen Wert auf die per-
sönliche Entfaltung seiner
Auszubildenden. Globus bie-
tet neben den typischen Aus-
bildungsberufen im Einzel-
handel auch Ausbildungs-

plätze in traditionellen Hand-
werksberufen an. „Das tra-
ditionelle Handwerk steht
bei Globus im Mittelpunkt.
Deshalb möchten wir un-
sere Auszubildenden dafür
begeistern und ihnen die lang-
jährige Erfahrung und das
reichliche Fachwissen wei-
tervermitteln”, weiß Patrick
Schlüter.
Seit dem Jahr 2013 ga-

rantiert Globus bei guten
Leistungen nach Abschluss
der Ausbildung eine Über-
nahme. Auch später wer-
den die Mitarbeiter durch
kontinuierliche Weiterbil-
dungsmaßnahmen gefördert.
Interessierte Schüler kön-
nen bereits jetzt ihre Be-
werbungen für einen Aus-
bildungsplatz im nächsten Jahr
bei Globus einreichen.

Drei neue Auszubildende begannen im Globus-Markt in Lahnstein.

Höfe mit langer Geschichte
Schautafel geht auf lange Historie von Hof Dörstheck ein

OBERWIES. Der Hof
Dörstheck ist ein Ortsteil
der Gemeinde Oberwies.
Erich und Aloys Basset
beschäftigten sich schon
seit langem mit der Ge-
schichte der Höfe Dörst-
heck. Erich Basset hatte
die Idee, mit einer Schau-
tafel die Geschichte über
die Entstehung der Höfe
sichtbar zu machen. Sie
wurde jetzt offiziell einge-
weiht.

1663 wurde die Dörst-
heck zum ersten Mal in
den Annalen der Stadt
Lahnstein erwähnt. 1665
entstanden die Höfe, be-
gründet auf dem Gebiet
der Stadt Lahnstein und
1968 wurden die Höfe
durch gerichtliches Seil
abgegrenzt und an Mel-
chior Geiles und Johann
Eysenbarth verpachtet.
1890 verpachtete die Stadt
Lahnstein die Höfe in drei
Abteilungen. 1905 beka-
men die Höfe einen ei-
genen Friedhof. 1912 wur-
den zwei Höfe von der
Stadt Lahnstein an die je-
weiligen Pächter verkauft.
1929 war die Stromver-
sorgung mit zehn KV be-
triebsbereit. 1933 wurden
die Höfe Dörstheck auf An-
ordnung des Landrats-
amtes in Diez (Unterlahn-
kreis) von der Stadt Lahn-
stein aus- und von Ober-
wies eingemeindet. 1957
wurde der Zufahrtsweg von
der heutigen K12 befes-

tigt. 1968 stimmte die Stadt
Lahnstein dem Verkauf des
dritten Hofes zu und 1968
wurde die Stromversor-
gung erneuert mit einer
Leistung von 20000 Volt.
1969 wurde das Flurbe-
reinigungsverfahren der
Höfe Dörstheck zum Ab-
schluss gebracht. 1995
wurden die Höfe an das
neue Wasserversorgungs-
netz der Ortsgemeinden
Süd West angeschlossen.
Seit 1997 sind die Höfe
Dörstheck ein Ortsteil von
Oberwies und seit diesem
Zeitpunkt ist die Adresse
56379 Oberwies, Ortsteil
Dörstheck und 1998 wur-
de die Dörstheck an die
Schmutzwasserleitung zur

Kläranlage Marienfels an-
geschlossen.
Seit der Eingemeindung
nach Oberwies waren Bür-
germeister: 1933 Karl Win-
terwerber, 1945 Karl Klein,
1946 Julius Rotard, 1948
Nikolaus Schieferstein,
1952 Erwin Schmidt, 1977
Gerold Müller und von 1999
bis heute Dieter Pfaff.
Erich Basset freute sich
bei der Begrüßung über
die zahlreichen Gäste, be-
sonders begrüßte er den
Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Bad Ems-
Nassau Uwe Bruchhäuser,
die erste Beigeordnete des
Rhein-Lahn-Kreises, Gie-
sela Bertram, den Stadt-
archivar von Lahnstein

Bernd Geil und die Bür-
germeister Dieter Pfaff,
Oberwies und Sonja Pug-
gé, Schweighausen. Er
dankte den Sponsoren des
Projektes: die Firmen Christ
& Gross, Miehlen, Pfaff &
Haas, Nassau, Elektro Pfaff,
Oberwies, Heymann Na-
stätten sowie den Ge-
meinden Schweighausen
und Oberwies.
Nach der offiziellen Über-
gabe der Tafel an die Ge-
meinde Oberwies und ein-
drucksvollen Beiträgen von
Dieter Pfaff, Uwe Bruch-
häuser und Giesela Bert-
ram wurde beim gemütli-
chem Teil lange über die
Geschichte der Dörstheck
gesprochen.

Große Freude bei der Einweihung der Schautafel. Foto: Norbert Schmiedel

Interessante Ansichten
Historischer Kalender der Bürgerstiftung Bad Ems
BAD EMS. Der Historische
Kalender der Bürgerstif-
tung Bad Ems für das Jahr
2020 steht kurz vor der
Vollendung und ab Ende
August in Bad Ems erhält-
lich sein.

Das Kalenderteam hat auch
in diesem Jahr wieder vie-
le interessante Ansichten
von Bad Ems zu Tage ge-
fördert.
Dank der Unterstützung
durch das Team des Stadt-
museums konnte wieder
ein sehr schöner Ka-
lender mit alten Stadt- und
Gebäudeansichten von Bad
Ems erstellt werden.

Schlagzeilem
Die Bürgerstiftung Bad Ems
erinnert mit dem Ka-
lender an verschwunde-
ne Gebäude und Ört-
lichkeiten im Bad Em-
ser Stadtbild. Daneben fin-
den sich auf jedem Mo-
natsblatt wieder ausge-
wählte Schlagzeilen aus
der Lokalzeitung des Jah-

res 1920. Die Schlag-
zeilen des Jahres 1920 ge-
ben einen lebendigen Ein-
druck der Situation in der
frühen Weimarer Repub-
lik, die vom verlorenen

Krieg und der wirtschaftli-
chen Not geprägt war. Der
Historische Kalender 2020
der Bürgerstiftung Bad Ems
kann voraussichtlich ab En-
de August zu einem Preis

von 15 € erworben wer-
den. Der Erlös aus dem Ver-
kauf wird vollständig für
die vielfältigen Aufgaben
der Bürgerstiftung ein-
gesetzt.

Das Titelblatt des Historischen Kalenders der Bad Emser Bürgerstiftung.

Heimat: Eine literarische Lesung
BAD EMS. Zu einer li-
terarischen Spurensuche
mit Texten der Weltlite-
ratur lädt die Bürger-
stiftung Bad Ems ein. Im
Rahmen des Kultursom-
mers Rheinland-Pfalz fin-
det am Donnerstag, 15. Au-
gust (19 Uhr), in der Ka-

pelle Maria Königin in Bad
Ems (Wintersbergstr. 6) ei-
ne literarische Lesung mit
Orgelbegleitung statt. Der
Erlös der Veranstaltung ist
für die Bürgerstiftung Bad
Ems vorgesehen.
Renate Luig (Mainz), Mi-
chael Dombek (Höhr-

Grenzhausen) und Bern-
hard Nellessen (Mainz) sind
die literarischen Lotsen,
die mit ausgewählten Tex-
ten das Publikum fes-
seln und zum nach-
denken bewegen wollen.
Lutz Brenner wird die Le-
sungen mit Improvisatio-

nen an der historischen
Schöler-Orgel musikalisch
begleiten. Für das leib-
liche Wohl der Gäste ist ge-
sorgt. Der Eintritt zur Le-
sung ist frei. Die Ver-
anstalter freuen sich über
Spenden für die Bür-
gerstiftung Bad Ems.
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Jetzt bewerben:
Mittelrhein LastMile GmbH · Mittelrheinstraße 2 · 56072 Koblenz
0261/9836-3031 · ich@werdezusteller.de ·WerdeZusteller.de

Werden Sie jetzt Zusteller
und entdecken Sie Ihre Möglichkeiten!
Wir suchen Zeitungszusteller (m/w/d)
für die Rhein-Zeitung und Anzeigenblätter.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

zahnmedizinische(n)
Fachangestellte(n) (m/w/d)

für Stuhlassistenz und/oder Rezeption sowie eine/n

Auszubildende(n) (m/w/d)

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an:
praxisteam@zahnklinik-blaueslaendchen.de oder

Poststraße 10
56355 Nastätten
0 67 72 - 91 89 90
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Viele Infos, News und Mehr auf:
www.der-lokalanzeiger.de
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